
Weihrauchdienst 
 

Zwei Ministranten übernehmen den Weihrauchdienst. Der Ministrant auf der linken Seite trägt das Schiffchen, in dem sich 

die Weihrauchkörner und ein Löffel befinden. Der Ministrant auf der rechten Seite schwingt das Weihrauchfass, in dem auf 

einer glühenden Kohle die Weihrauchkörner verbrannt werden und dadurch der Weihrauch erzeugt wird. 

 

Ablauf Tätigkeit beim Weihrauchdienst 

Einzug 

 

Begrüßung/Einführung 

 

Bußakt/Kyrie 

- vor dem Einzug bereits ein paar Weihrauchkörner auf die glühende Kohle im Weihrauchfass 

 legen 

- gemeinsame Kniebeuge mit den übrigen Ministranten auf der ersten, breiten Stufe 

- nach oben gehen, auf der Seite des Tabernakels hinter den Altar stellen, Weihrauchfass 

 schwingen 

- wenn der Priester hinzukommt, Weihrauchfass öffnen und den unteren Teil des Weihrauchfas-

 ses mit einer Hand neben das Schiffchen halten, damit der Priester mit dem Löffel Weih-

 rauchkörner aus dem Schiffchen auf die glühende Kohle legen kann 

- dem Priester das zuvor wieder geschlossene Weihrauchfass geben, damit er den Altar beräu-

 chern kann 

- nachdem der Priester den Altar einmal umrundet hat, Weihrauchfass entgegennehmen 

- nach unten gehen, gemeinsame Kniebeuge auf der ersten, breiten Stufe, in die Sakristei gehen 

- metallenen Einsatz, in dem sich die glühende Kohle befindet, aus dem Weihrauchfass heraus-

 nehmen und auf die nicht brennbare Metallunterlage stellen, damit sich der untere Teil des 

 Weihrauchfasses nicht zu stark erhitzt 

- eventuell eine neue Kohle auf die glühende Kohle legen und warten, bis sie sich entzündet 

- Sakristei ohne Weihrauchfass und Schiffchen verlassen, gemeinsame Kniebeuge auf der ersten, 

 breiten Stufe, zu den Sitzplätzen neben dem Sitz des Priesters gehen, wie übrige Ministranten 

 verhalten 

Gloria wie übrige Ministranten verhalten 

Tagesgebet wie übrige Ministranten verhalten 

Lesung 

- am Anfang der Lesung (der letzten Lesung vor dem Evangelium, falls es mehr als eine Lesung 

 gibt) nach unten gehen, gemeinsame Kniebeuge auf der ersten, breiten Stufe, in die Sakristei 

 gehen 

- eventuell glühende Kohlen nebeneinander zurechtrücken, Ascheschicht von der/den Kohle(n) 

 entfernen, so dass die Glut sichtbar ist, Einsatz mit der/den glühenden Kohle(n) wieder in den 

 unteren Teil des Weihrauchfasses einsetzen 

Zwischengesang 

- Sakristei mit Weihrauchfass und Schiffchen verlassen, gemeinsame Kniebeuge auf der ersten, 

 breiten Stufe, zum Sitz des Priesters gehen 

- Weihrauchfass öffnen und den unteren Teil des Weihrauchfasses mit einer Hand neben das 

 Schiffchen halten, damit der Priester mit dem Löffel Weihrauchkörner aus dem Schiffchen auf 

 die glühende(n) Kohle(n) legen kann 

- neben den Ambo stellen, Weihrauchfass schwingen 

Evangelium 

- dem Priester am Anfang des Evangeliums nach der Antwort „Ehre sei dir, oh Herr“ das Weih-

 rauchfass geben, mit dem er das Evangelium beräuchert 

- Weihrauchfass wieder abnehmen, nach unten gehen, vor die erste, breite Stufe, dem Altar 

 zugewandt, stellen, Weihrauchfass schwingen 

- gemeinsame Kniebeuge vor der ersten, breiten Stufe am Ende des Evangeliums, in die Sakris-

 tei gehen 

Predigt 

- metallenen Einsatz aus dem Weihrauchfass herausnehmen und auf die nicht brennbare Metall-

 unterlage stellen 

- eventuell eine neue Kohle auf die glühende(n) Kohle(n) legen und warten, bis sie sich entzün-

 det 

- Sakristei ohne Weihrauchfass und Schiffchen verlassen, gemeinsame Kniebeuge auf der ersten, 

 breiten Stufe, zu den Sitzplätzen neben dem Sitz des Priesters gehen 



Credo/Glaubensbekenntnis wie übrige Ministranten verhalten 

Fürbitten 

- am Anfang der Fürbitten nach unten gehen, gemeinsame Kniebeuge auf der ersten, breiten 

 Stufe, in die Sakristei gehen 

- eventuell glühende Kohlen nebeneinander zurechtrücken, Ascheschicht von der/den Kohle(n) 

 entfernen, so dass die Glut sichtbar ist, Einsatz mit der/den glühenden Kohle(n) wieder in den 

 unteren Teil des Weihrauchfasses einsetzen 

Gabenbereitung 

- Sakristei mit Weihrauchfass und Schiffchen verlassen, gemeinsame Kniebeuge auf der ersten, 

 breiten Stufe, nach oben gehen, auf der Seite des Tabernakels hinter den Altar stellen, Weih-

 rauchfass schwingen 

- wenn der Priester hinzukommt, Weihrauchfass öffnen und den unteren Teil des Weihrauchfas-

 ses mit einer Hand neben das Schiffchen halten, damit der Priester mit dem Löffel Weihrauch-

 körner aus dem Schiffchen auf die glühende(n) Kohle(n) legen kann 

- dem Priester das zuvor wieder geschlossene Weihrauchfass geben, damit er den Altar beräu-

 chern kann 

- nachdem der Priester den Altar einmal umrundet hat, Weihrauchfass entgegennehmen 

- den Priester beräuchern, falls vom Priester gewünscht: 

• Verneigung desjenigen mit dem Weihrauchfass vor dem Priester 

• Weihrauchfass 2-mal mittig, 2-mal nach links, 2-mal nach rechts zum Priester hin schwin-

gen, wobei das Weihrauchfass beim Zurückschwingen jeweils gegen die Kette, an der es 

aufgehängt ist, stößt 

• nochmalige Verneigung desjenigen mit dem Weihrauchfass vor dem Priester 

- nach unten gehen, vor die erste, breite Stufe, dem Volk zugewandt, stellen 

- Beräucherung des Volkes: 

• Verneigung vor dem Volk 

• Weihrauchfass 2-mal mittig, 2-mal nach links, 2-mal nach rechts zum Volk hin schwingen, 

wobei das Weihrauchfass beim Zurückschwingen jeweils gegen die Kette, an der es aufge-

hängt ist, stößt 

• nochmalige Verneigung vor dem Volk 

- zum Altar umdrehen, Weihrauchfass schwingen 

Sanctus Weihrauchfass schwingen 

Wandlung 

-  beim Kreuzzeichen über Brot und Wein zwischen den übrigen Ministranten auf der ersten, 

 breiten Stufe hinknien 

-  beim Hochheben des Leibes Christi (Brot) Weihrauchfass 3-mal zum Leib Christi hin 

 schwingen, wobei das Weihrauchfass beim Zurückschwingen jeweils gegen die Kette, an der 

 es aufgehängt ist, stößt 

-  beim Hochheben des Blutes Christi (Wein) Weihrauchfass 3-mal zum Blut Christi hin 

 schwingen, wobei das Weihrauchfass beim Zurückschwingen jeweils gegen die Kette, an der 

 es aufgehängt ist, stößt 

- danach aufstehen, in die Sakristei gehen 

- metallenen Einsatz aus dem Weihrauchfass herausnehmen und auf die nicht brennbare Metall-

 unterlage stellen 

- Sakristei ohne Weihrauchfass und Schiffchen verlassen, zwischen den übrigen Ministranten auf 

 der ersten, breiten Stufe hinknien, wie übrige Ministranten verhalten 

Vaterunser wie übrige Ministranten verhalten 

Agnus Dei wie übrige Ministranten verhalten 

Kommunion wie übrige Ministranten verhalten 

Dank wie übrige Ministranten verhalten 

Schlussgebet wie übrige Ministranten verhalten 

Verkündigungen wie übrige Ministranten verhalten 

Segen wie übrige Ministranten verhalten 

Auszug wie übrige Ministranten verhalten 
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